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Reneſte Ereigniſſe
Die Ankunft des Königs von England in Kaſſel erfolgte mit einer

Verſpätung von 2 Stunden da ſich die Fahrt durch den Kanal infolge
Nebels verzögert hatte Die Begrüßung zwiſchen ihm und Kaiſer Wilhelm
war eine ſehr herzliche

Der Rebellenführer Morenga iſt wieder an unſerer ſüdweſtafrikaniſchen
Grenze aufgetaucht und ſammelt Anhänger Die Heimtransporte der
Schutztruppen ſind einſtweilen eingeſtellt

Ein neues Vogelſchugzgeſetz wird für den Reichstag ausgearbeitet

Ein Waſſereinbruch hat das private Salzbergwerk Hohenſalza unter
Waſſer geſetzt

Hau s Verteidiger erläßt eine Erklärung in welcher er vor einſeitiger
Stellungnahme der Zeitungen gegen den Angeklagten warnt da hierdurch

die Geſchworenen befangen gemacht werden könnten

Auf der Berliner Hochbahn geriet ein Wagen zweiter Klaſſe in Brand
Trotz der Gefahr bewahrten die Fahrgäſte vollſtändige Ruhe

Der Tag von Wilhelmshöhe
Halle 15 Auguſt

Der vorjährige Beſuch des Königs von England auf Schloß Friedrichs
hof war ein Akt überlang verzögerter Höflichkeit Es iſt damals ſelbſt
nicht von offiziöſen Stimmen behauptet worden daß der Beſuch zu einer
erfreulichen alle Mißverſtändniſſe beſeitigenden Ausſprache geführt habe
König Eduard kam kühl und korrekt und ging ebenſo kühl wieder Ein
Pflichtbeſuch weiter nichts bei dem den Beteiligten erſt wohl zu Mute
wird wenn er vorüber iſt Von der geſtrigen Begegrrung auf Wilhelms
höhe wird mehr erwartet eine weitere Aufhellung der deutſch
engliſchen Beziehungen durch gegenſeitige freundſchaftliche und fried
liche Erklärungen Die Hoffnungen ſind etwas gedämpfter wie vor dem

Beſuche des Zaren Nikolaus II iſt im ganzen perſönlich zugänglicher
als der etwas ſchwierig zu behandelnde königliche Onkel Jmmerhin glaubt

man daß Eduards VII harter Sinn ſo weit erweicht iſt um mit der
Aufräumung der Trennungswände die ſich zwiſchen die Höfe und die
Völker geſchoben haben mit einigem Erfolge fortfahren zu können

Daß im Laufe eines einzigen Tages trotz der Aſſiſtenz eines ſo
gewandten Diplomaten wie des Fürſten Bülow das Werk völliger Einigung

vollbracht werden kann iſt kaum zu erwarten Hüben und drüben ſind
zuviel bis zur Feindſeligkeit ſcharfe Worte gefallen wurde ernſtlich die
Möglichkeit eines Zuſammenſtoßes mit den Waffen erörtert wurden die
Leiſtungen von Heer und Flotte gegeneinander abgewogen wurde von
leitenden Perſönlichkeiten das gilt von britiſchen Staatsmännern
Deutſchland als der Gegner der Zukunft ins Auge gefaßt Der Druck
den England durch ſeine Politik der Bündniſſe und Verſtändigungen mit

aller Welt auf Deutſchland auszuüben ſuchte war zu unverkennbar um
geleugnet werden zu können Daß aus Druck und Gegendruck von denen
Fürſt Bülow im Reichstag ſprach nicht die befürchtete Exvploſion her
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Mäßigung der deutſchen Politik zum Verdienſt Es hat Zeiten
gegeben in denen es nur eines Tropfens noch bedurfte um das Gefäß
zum Ueberlaufen zu bringen

Trotzdem bei aller Kaltblütigkeit unſerer auswärtigen Politik die
Kataſtrophe eines ſchroffen Abbruchs der deutſch engliſchen Beziehungen

wäre wahrſcheinlich dennoch eingetreten wenn nicht die Preſſe beider
Länder ſich entſchloſſen daran gemacht hätte der Flut der Ver
ſtimmungen einen Damm zu ziehen Die Begegnungen der Preſſe ſind
es die der Monarchenbegegnung in der glücklichſten Weiſe vorgearbeitet
haben Die öffentliche Meinung in England ſchlug um zu Gunſten
Deutſchlands ſobald die hier zu Gaſt geweſenen Vertreter engliſcher
Zeitungen die ſichere Erkenntnis gewonnen hatten daß nichts den Wünſchen
der deutſchen Bevölkerung ferner liegt als eine feindliche Auseinanderſetzung

mit England König Eduard trägt dem Wechſel der Stimmung Rechnung

indem er an eine Reviſion ſeiner eigenen Geſinnungen Deutſchland gegen
über herantritt Die Beſſerung des Verhältniſſes zwiſchen Deutſchland und

England iſt gewiß nicht zu unterſchätzen Nur wäre es eine Selbſt
täuſchung anzunehmen der Tag von Wilhelmshöhe brächte alles ins
Reine Nach wie vor wird die Preſſe die Aufgabe haben klärend und
beruhigend zu wirken und in den beiden Nationen das Verlangen nach
Frieden zu beſtärken

Zwei Stunden Verſpätung
Die Empfangsfeierlichkeiten in Kaſſel und Wilhelmshöhe

waren die denkbar glänzendſten leider erfuhren ſie durch die mehrſtündige
Verſpätung der Ankunft des Königs eine recht peinliche Störung Nach
einer kurz vor der programmäßigen Ankunftsſtunde in Kaſſel bekannt
gewordenen telegraphiſchen Nachricht hatte ſich die Ankunft der königlichen
Jacht Victoria and Albert in Vliſſingen infolge Nebels im Kanal
um mehr als 2 Stunden verzögert Die Orahtung traf erſt ein
nachdem die Spalierbildung längſt vollzogen war Und wie großartige
Dispoſitionen waren getroffen worden Auf beiden Seiten der Einzugs
ſtraße vom Bahnhof in Kaſſel bis zum Schloß einer Wegſtrecke von mehr
als 4 Kilometer hatten die Truppen des unter dem Kommando des
Herzogs Albrecht von Württemberg ſtehenden 11 Armeekorps Auf
ſtellung genommen Aus Hofgeismar Homburg Frizlar und
anderen Orten waren die Garniſonen nach Kaſſel gerufen worden
um zur Spalierbildung Verwendung zu finden Jnfanterie
Kavallerie und Artillerie waren vertreten Alles ſtand in Reih
und Glied als die telegraphiſche Kunde aus Vliſſingen eintraf Da das
Ab und wiederholte Anrücken der Truppen zu viel Zeit in Anſpruch ge
nommen haben würde ſo blieben die Soldaten auf ihrem Poſten Die
Jnfanteriſten ſtellten die Gewehre zuſammen die Kavallerie ſaß von den
Pferden ab und auch die Artillerie machte es ſich nach Möglichkeit bequem
Die Schulkinder welche vor den Truppen Aufſtellung gefunden hatten
wurden abteilungsweiſe weggeführt um nach zwei Stunden aufs neue in
Reih und Glied eingeſtellt zu werden Die zahlreichen Zuſchauertribünen
die trotz des hohen Entrees dicht beſetzt waren lichteten ſich Auch der
Himmel zeigte ein verändertes Bild Hatte die Sonne bis dahin glühend
heiß herniedergeſchienen ſo verbarg ſie ſich jetzt hinter Wolkenſchleiern
Das wurde von den enttäuſchten Maſſen mit Freude aufgenommen das
Warten in dem brennenden Sonnenſchein wäre unerträglich geworden
Daß Kaſſel von Schauluſtigen aus der näheren und ferneren Um
gebung und auch des Auslandes an dem Beſuchstage überſchwemmt war
und daß auch für das beſcheidenſte Logis die horribelſten Preiſe gefordert
und auch gezahlt wurden braucht kaum erſt geſagt zu werden

Die Ankunft des Königs
Die Ankunft König Eduards in Kaſſel erfolgte am Mittwoch

um 1 Uhr 15 Minuten programmäßig hätte ſie um 11 Uhr ſtattfinden
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müſſen Um 1 Uhr 15 Minuten rollte der Zug des Königs Eduard in
die Bahnhofshalle hinein Unſer Kaiſer der alle Vorbereitungen für den
Empfang ſeines königlichen Oheims und Gaſies perſönlich angeordnet und
überwacht hatte war in Begleitung des Reichskanzlers des Geſandten
Freiherrn von RückerJeniſch und einiger Generäle ſchon kurz nach 1 Uhr
von Wilhelmshöhe aus auf dem Bahnhof eingetroffen König
Eduard der nicht Zwilkleidung ſondern die Uniſorm der preußiſchen
GardeDragoner mit dem Bande des ſchwarzen Adler Ordens angelegt
hatte während unſer Kaiſer die Uniform ſeiner engliſchen König
Dragoner und den Hoſenband Orden trug ſetzte bei der Einſahrt
des Zuges den Helm mit den Reiherfedern aufs Haupt und
trat dann an die Tür ſeines Salonwagens der Kaiſer der ſich allein
vor das Stationsgebäude begeben hatte ſalutierte und nickte ſeinem Oheim
freundlich zu König Eduard erwiderte den Gruß auf das herzlichſte
Unterſtützt von ſeinem kaiſerlichen Neffen entſtieg der König dem Wagen
Onkel und Neffe küßten ſich und drückten ſich herzlich die Hand Darauf
begrüßte der König den Reichskanzler Fürſten Bülow der in der
Uniform der Bonner Huſaren mit den Generalsabzeichen und dem Bande
des Schwarzen Adlerordens erſchienen war und einige Schritte hinter dem
Kaiſer ſtand Es folgte die Vorſtellung der Herren des beiderſeitigen
Gefolges worauf der König zur Rechten unſeres Kaiſers die Front der
Ehrenkompagnie abſchritt genau nach der preußiſchen Gepflogenheit Der
König der ſehr wohl ausſah und elaſtiſch einherſchritt grüßte jeden einzelnen
Offizier in der Front und ſalutierte die Fahne Nach dem Abſchreiten der
Ehrenkompagnie ſolgte ein Vorbeimarſch der Truppen Während dieſer
Vorgänge hatte der Reichskanzler den engliſchen Unterſtaatsſekretär Hardinge
begrüßt und mit dieſem eine lebhalfte Unterhaltung begonnen Beide Monarchen
beſtiegen eine vierſpännige Galaequipage und fuhren von Huſaren
abteilungen eskortiert durch die feſtlich geſchmückte Straße nach Schloß
Wilhelmshöhe Die Spalier bildenden Truppen präſentierten das Gewehr
die Vereine und Schulktnder riefen Hurra und ſchwenkten mit Tüchern
und Hüten die zahlreichen Zuſchauer brachten den beiden Monarchen be
geiſterte Ovationen dar Dem Wagen der Souveräne folgte ein zweiter
in dem der Reichskanzler und der Unterſtaatsſekretär Hardinge Platz ge
nommen hatten daran ſchloß ſich eine ganze Reihe von Equipagen mit
den übrigen Herren des Gefolges Jm flotten Trabe ging es zum Schloß
Wilhelmshöhe wo der König von unſerer Kaiſerin aufs herzlichſte
begrüßt wurde Nach einer kurzen Unterhaltung nahmen der König und
unſer Kaiſerpaar von der Schloßterraſſe aus den Parademarſch ſämtlicher
Truppen ab die an der Spaltexbildung beteiligt geweſen waren Dann
ſchloſſen ſich die Pforten des Schloſſes und der königliche Gaſt gehörte
ganz ſeinen kaiſerlichen Verwandten

Die Trinkſprüche
Jn dem Trinkſpruch den Kaiſer Wilhelm bei der geſtrigen

Abendtafel ausbrachte ſprach er zunächſt dem König Eduard ſeinen
wärmſten Dank für den freundlichen Beſuch aus Er erblicke in dem Be
ſuche den Ausdruck der verwandtſchaſtlichen und freundſchaftlichen Gefühle

des Königs für ihn und ſein Haus zu gleicher Zeit aber auch den Aus
druck guter Beziehungen zwiſchen beiden Ländern Der Kaiſer
trank auf das Wohl des Königs und der Königin des geſamten groß
britanniſchen Königshauſes und des engliſchen Volkes,

König Eduard dankte dem Kaiſer und der Kaiſerin für die gütigen
und freundſchaftlichen Worte ſowie für den herzlichen Empfang und gab
dem Wunſche nach beſten und angenehmen Beziehungen zwiſchen

beiden Ländern Ausdruck Er freue ſich ſehr daß das Kaiſerpaar
ihn bald in England beſuchen werde wo auch das ganze engliſche
Volk die Majeſtäten mit der größten Freude empfangen würde Der
König trank auf das Wohl des Kaiſers und der Katſerin

Wilhelmshöhe 14 Auguſt Nachts um 11 Uhr 30 Min erfolgte
die Abreiſe König Eduards von Station Wilhelmshöhe Kaiſer
Wilhelm geleitete den König zur Bahn Die Verabſchiedung war überaus
herzlich

Gottes Mühlen
Roman von Ernſt Georgy

9 FortſetzungNa ich weiß denn doch nicht
auf feſter Baſis

Und ich ſage Jhnen er wird auf einen Erpreſſungsverſuch
hinauslaufen

Hoffentlich Der Sprecher zog die Schultern hoch
Ein allgemeiner Schrei der Bewunderung wurde hörbar

Kommerzienrat Weſpen als Boſſuet gekleidet hatte ſich
gerade mit Arſentjakow flüſternd über den Artikel unterhalten
den der Ruſſe gekauft hatte und bei ſich trug Mit ſehr
ernſtem Geſichte wandte ſich der alte Herr um aber auch ſeine
bedenkliche Miene klärte ſich unwillkürlich auf

Die Türen zum Speiſeſaal waren aufgerollt worden
Unter dem Voranſchreiten tanzender Amoretten rollte ein

weißes Ziegengeſpann herein Der Wagen war ganz aus
roſa Roſen gemacht und mit Roſen überzeltet Auf ihm
ſtanden mit glühenden Bäckchen in entzückender Gruppe Eva
und Erna Röder als Amor und Pſyche Ohne jede Scheu
verteilten die reizenden Kinder die Blumen und Konfektſpenden
unter die Anweſenden Als dieſe aber den Wagen ſtürmen
wollten um die acht und ſiebenjährigen Mädchen zu herzen
zu küſſen da gab Julie einen energiſchen Wink Und das
Gefährt rollte hinaus

Zwei Hoſchargen klopften mit Heroldſtäben den Boden als
Zeichen daß die Tafeln bereit ſtänden Das ſteife Hofzeremoniell
löſte ſich nach einer erneuten Defiliercour vollkommen auf
Zwanglos forderten die Herren nun die Damen zu Tiſch auf

Arſentjakow bot Julie den Arm Röder ſtürzte auf die
blendend ſchöne Bühnenkünſtlerin zu welche die Lavallière ver

körperte SDer Speiſeſaal war durch die Kunſt des Gärtners in eine

Vachdruck verdoten

Der neue Angriff ſteht

Fülle lauſchiger Niſchen und Lauben geteilt die köſtliche be
rauſchende Blumendüfte aushauchten An kleinen Tiſchen von
zwei und vier Kuverten wurde ſerviert

Durch Abſagen im letzten Augenblick durch von Arſentjakow
geſchickt dirigierte Zufälle erreichte er mit Julie eine Ecklaube
aus Lorbeerhecken und Roſen zu erhaſchen Hier ſaßen ſie
ziemlich abgeſchloſſen von den übrigen unbeachtet ungeniert

Der Ruſſe war ſchwer erregt Um ſeine Aufregung zu
verbergen bediente er ſich von der Platte mit köſtlichen Hors

oeuvres die vor ihm ſtand und aß haſtig Seine Blicke
hingen brennend auf der ſchönen Frau die bleich und verſtimmt
vor ſich hinſtarrte Sie hatte nicht mit Unrecht die Empfindung
als ſeien Mühen und Koſten verſchwendet Das Feſt von dem
ſie ſo viel gehofft war bis jetzt mißlungen

Arſentjakow ſchob ihre Ruhe und Bläſſe auf andere Gründe
Mit vibrierender Stimme faſt tonlos heiſer ſagte er leiſe Wir
haben ſchon einmal allein unter Roſenbüſchen und Lorbeeren
geſeſſen Julia Karlowna wir beide da unten am tiefblauen
Meere und um uns war Sonne und Licht und Wärme
Und wir waren ſo jung ſo wonnevoll jung

Jetzt ſind wir es nicht mehr entgegnete ſie herb und goß
den Champagner hinunter Laſſen Sie die tote Vergangenheit
Nikolai Jwanowitſch

Jch komme von ihr nicht los ſtöhnte er All meine
Wünſche und Hoffnungen kehren ſtets zu ihr zurück Wiſſen
Sie noch Julia Karlowna wie ich Sie fragte Tut lubisch
menja Und Sie ſagten ſo zögernd heiß errötend Lublo
Ah Er ſchwieg

Julie war heute nicht in der Stimmung für ſolche Er
innerungen aber die Mahnung an die einzige ſtürmiſche und
doch ſo hold poetiſche Liebesſzene ihres Lebens verfehlte ihren
Eindruck dennoch nicht Jhr Herz klopfte Sie ſenkte den
Kopf Glühend ſtieg ihr Blut empor Da hörte ſie ihren
Gatten lachen und dieſes leichte ſilberne Lachen gab ihr die
Ruhe zurück Sie richtete ſich auf Die Vergangenheit iſt

vorbei Die Wünſche und Hoffnungen die wir damals hegten
ſind begraben Jetzt haben wir eine andere Jdee vom Glück

Jch nicht ſagte er ſchwer

Aber ich entgegnete ſie beſtimmt Das Glück iſt an
uns vorübergegangen Es fragt ſich ſogar ob es bei uns
geblieben wäre Mir fehlt heute die Natur eines Gretchens
oder einer Diotima Jch bin ruhig und einſam geworden
Der Punkt Liebe iſt aus meinem Leben geſtrichen Jn mir
iſt alles alles tot und vereiſt und wird nie mehr lebendig
werden

Wie können Sie das heute ſchon ſagen
Jch kann es ich kann es wiederholte ſie denn ich

habe drei Jahre lang mit allen Kräften ſtill und verzweifelt
um mein Glück mein zweites vergeblich gekämpft Wir
Frauen ſind Euch Männern nur Epiſoden nur Begleit
erſcheinungen Seid ihr im Beſitze in der Gewohnheit des
Rechtes ſo iſt es vorbei Nein nein Nikolai Jwanowitſch
ich kenne den Spitznamen den mir einſt ein abgewieſener
Ehemann gegeben hatl Jch will ihn behalten Jn mir iſt
es kalt und klar ſo ſoll und wird es bleiben Meinem Jch
iſt jede Unwahrheit jeder Schleichweg jede Sünde verhaßt wie
der Tod Jch bin keine Frau für Liaiſons oder mehr

Er blickte ſie lange forſchend an Ruhig hielt ſie ſeinen
Blick aus Und er fühlte bei ihr war jeder Verſuch vergeblich
Ein Seufzer entfuhr ihm Enttäuſcht und doch zur Achtung
gezwungen nahm er die Schale Schildkrötenſuppe die ein
Diener ihm darbot

So hält
Karlowna

Eine Sekunde lang leuchtete es anf in ihren Augen Dieſe
und mein Pflichtgefühl Für mich erſtarb die Jugend als ich

Sie nicht esden Treueſchwur vor dem Altar gab Lächeln
iſt ſo Und dann nach nnd nach ſtarb ſo manches andere

Sie die Treue gegen ihre Kinder Julia

aber das Pflichtgefühl blieb Mir liegt daran daß gerade
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König Eduards Beſuch in Jſchl

Für den Beſuch des Königs Eduard beim Kaiſer Franz
Joſeph in Jſchl am heutigen Donnerstag waren gleichfalls die umfaſſendſten
Vorbereitungen getroffen worden Nach dem Programm trifft der König
am Donnerstag vormittags in Jſchl ein Kaiſer Franz Joſeph wollte
ſeinem königlichen Gaſte bis Gmunden entgegenfahren Mittels Hof
ſonderzuges ſollte dann die gemeinſame Fahrt beider Monarchen nach
Jſchl ſtattfinden Unmittelbar nach dem von England wollten der
Herzog Ernſt Auguſt von Cumberland und die Herzogin Thyra
von Cumberland nebſt Kindern in Jſchl eintreffen hſtück Spazierfahrt
Feſtvorſtellung und Diner ſollten den Nachmittag ſü woran ſich abends
nach einer Rundfahrt durch das illuminierte Jſchl die Abreiſe nach
Marienbad anſchließen ſollte Damen der Jſchler Kurgeſellſchaft waren
zur Spalierbildung bet der Ankunft des Königs Eduard herangezogen
worden Kaiſer Franz Joſeph hatte alle Einzelheiten des Empfanges
perſönlich kontrolliert

Neue Schwierigkeiten in Südweſtafrika

Deuntſch Südweſtafrika lenkt die Aufmerlſamleit von neuem auf
ſich da der Rebellenführer Morenga wieder an unſerer Grenze auf
getaucht iſt und neue Anhänger um ſich ſammelt Wie belannt wurde
Morenga ſeinerzeit von einer deutſchen Truppenabteilung über die Grenze
geworfen und durch einen Schuß verwundet Jhn vollkommen unſchädlich
zu machen gelang nicht weil er den engliſchen beziehungsweiſe kapländiſchen

Schutz genoß Wie die anderen Führer des Aufſtandes wurde auch er
nicht ausgeliefert nur gefangen geſetzt Vor kurzem wieder freigelaſſen
hat er natürlich ſein altes Handwerk wieder aufgenommen Erfreulicher
weiſe ſind die deutſchen Vorſtellungen in London und in Kapftadt diesmal
berückſichtigt worden Es iſt deshalb anzunehmen daß es auf die eine
oder andere Weiſe gelingen wird Morengas Abſichten einen neuen Auf
ſtand anzuzettteln zu vereiteln und ihn ſelbſt ungefährlich zu machen
Da aber Vorſicht am Platze iſt haben die maßgebenden deutſchen Stellen

recht getan die Heimtransporte der Schutztruppen einſtweilen
einzuſtellen

Mit Genugtuung iſt das Vorwärtsſchreiten des Baues der ſüdweſt
afrikaniſchen Südbahn Lüderttzbucht Keetmanshoop zu be
grüßen die bereits bei der reichen Waſſerſtation Kuibis angelangt iſt
Das Transportweſen erfährt ſchon hierdurch eine weſentliche Erleichterung
ſo daß wir der Geſtaltung der Dinge ruhiger als bisher entgegenſehen
Wunen

e e

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Auguſt Staatsſekretär Dernburg iſt mit der
UgandaBahn von den engliſchen Behörden überall feſtlich begrüßt in
Port Florenee eingetroffen und reiſt morgen nach Muanza ab

Der König von Siam iſt von Köln nach Paris abgereiſt und
dort kurz vor Mitternacht eingetroffen

Ein neues m r geee2 Man ſchreibt uns von ge
ſchätzter Seite Für den Reichstag wird ein neues Vogelſchutzgefetzausgearbeitet Der von mehreren Seiten geäußerte Wunſch geht da

micht nur den Fang nützlicher heimiſcher Vögel ſondern allgemein den
Verkauf und das Halten zu verbjieten Ohne das Verkaufsverbot ſei das
Fangverhot nicht ſo durchzuführen wie es im Intereſſe der Landwirtſchaft
dringend e werden müſſe die infolge der Abnahme der Vogelwelt
ſchwere Schädigung durch Jnſektenfraß erleide Daß aus land
wirtſchaftlichen Kreiſen ein möglichſt wirkſames Vogelſchutzgeſetz verlangt
wird kann dieſen Kreiſen nicht verübelt wergen Es iſt keine Frage daß
die auffällige Verminderung des Vogelbeſtandes in vielen Gegenden einebenſo auffallendes Anwachſen der Feſeiten Serheenmgen und Jnſekten

Plage zur Folge gehabt hat Schuld daran iſt ja keineswegs das Wegfangen der Vögel allein der greuliche Maſſenmord in Italien reßt

viel ſchlimmere Lücken Eben darum aber weil man gegen dieſe Landes
unſitten ſelbſt bei Vorhandenſein eines internationalen Uebereinkommens
ziemlich machtlos iſt muß umſomehr bei uns zum Schutz der Vogelwelt
geſchehen Niemand wird die behagiiche Freude verkennen die der Geſang
eines Stubenvogels dem Tierfreund gewährt Auch darin liegt ein Stück
Poeſie des deutſchen Familienlebens Der Kranke der an das Zimmer
gebannt iſt der Arme der nur dieſen einen Genoſſen ſeines Geſchickes hat
empfindet Troſt und Aufheiterung beim Anhören der Töne einer Vogel
kehle Trotzdem wird ein Verkaufsverbot mindeſtens der für die Jnſekten
pertilgung beſonders wertvollen Weichfreſſer nicht von der Hand zu weiſen
ein Die Nachtigallen die Grasmücken uſw müſſen vor dem Fang und
em Verkauf geſchützt werden Vögel dieſer Art zu halten iſt auch in der

Regel nur den beſſer Situierten möglich ihnen können die vom Ausland
eingeführten Sänger einen Erſatz bieten

Aus dem Berliner Baugewerbe Der Verband der BerlinerBaugeſchäſte erläßt folgende Bekanntmachung Nachdem der Streik im
Baugewerbe durch die Organiſationen der Arbeitnehmer aufgehoben worden
iſt ſordern wir alle Arbeitnehmer auf wenn ſie zu den Bedingungen des
Verbandes arbeiten wollen ſich zunächſt bei ihren früheren Arbeitgebern
zur Arbeitseinſtellung zu melden und falls ſie dort nicht eingeſtellt werden
ich bis ſpäteſtens 24 Auguſt im Arbeitsnachweis des Verbandes ein
chreiben zu laſſen Nach dem 24 finden Einſchreibungen bis zum Schluß
es Jahres nicht mehr ſtatt

Sie mich verſtehen Nikolai Jwanowitſch
die Hand die er küßte

Arſentjakow fühlte daß ſie ihm heute einen Einblick in ihr
Jnneres gewährt hatte wie keinem zweiten Sie müſſen viel
gelilten haben

O jetzt ſchon lange nicht mehr
Er beugte ſich vor und ſagte mit tiefem Mitgefühl Kein

Menſch ſteht ſo hoch daß der Schmerz und der Schmutz nichtauch ihn berühren könnte Wer weiß was ihnen die Julanſt

bringt Julia Karlowna Jch will mich beſcheiden und meine
Wünſche zügeln wenn Sie mir dafür Jhre Freundſchaft gewähren
wollen Was auch kommen möge laſſen Sie mich Jhren
Freund ſein Freund in der ganzen großen und weiten Be
deutung dieſes ſo ſchönen Begriffes Jeztt reichte er ihr
die Hand über den Tiſch

Julie ſchlug erſchüttert ein So ſei es ſagte ſie Aber
man wird ordentlich ängſtlich bei Jhrem Ton

Die Delikateſſen und Weine die Jntimität der lleinen
Tafeln ſchienen die Geiſter zu beleben Die Stimmung hob ſich
von Gang zu Gang Frohes Gelächter und Stimmengeſchwirr
ertönte während vom Wintergarten her eine diskrete Muſik die
Mahlzeit begleitete

Franz Röder ſchwamm in ſeinem Element Er hatte durch
ſeinen Leibgardiſten den Ruſſen an ſeinen Tiſch befohlen
Scherzend hatte ſich dieſer von Madame la Marquise be
urlaubt um dem Ruf de Sa Majeste Folge zu leiſten

Seinen Platz bei ihr nahm Doktor Winter ein Da haſt
Du die menſchliche Beſtie ſagte er bitter ſpeiſe ſie reichlich
und ſie vergißt das Knurren Jch konnte die öden frivolen
Witze nicht mehr ertragen darum floh ich zu Dir

Zuulie ſtützte den Kopf in die Hand Schade gerade von
dieſem Feſte verſprach ich mir ſo viel Anklang Aber die Leute
hatten alle etwas ich möchte ſagen Verlegenes
Präokkupiertes Was war es nur

Der Vetter ſtrich leicht über ihren ſchöngeformten Arm
Nun ſie ſind darüber hinweg Der Champagner hat es fort

acſpült Fortſezung ſolgt

Sie reichte ihm

verlaſſen wünſcht

Zur Frage dex Fleiſchpreiſe Die Leipziger Fleiſcher
innung hat gegen die Verordnung des Stadtrats daß vom 15 Auguſt
ab ein genaues Preisverzeichnis für alle Fleiſchwaren öffentlich vor den
Läden aufgehängt werden ſoll Einſpruch erhoben Bei Beſtrafungen wird
die Jnnung gerichtliche Entſcheidung anrufen

Förderung des deutſchen Zuckerexports Der Verein der
Deutſchen Zucker Jnduſtrie iſt um die Förderüng des Zuckerexports
unausgeſetzt hemüht Wie aus ſeinem letzten Jahresbericht hervorgeht
waren in letzter Zeit ſpeziell wegen des Exports deutſchen Zuckerg nach
Maroklo Süd Perſien Meſopoiamien Kanada u a m von
verſchiedenen Seiten beſonders auch vom Aus er Amt mannigfache
Anregungen gegeben worden Die Auffaſſung üher dieſe Anregungen
inſonderheit über die Durchführbarkeit des Exports und über
die Erfüllung der daran getinüpften nungen war nicht überall
die gleiche Im Hinblick hierauf ſührte der Verein dieſexhalb
eine Beſprechung der an dem Export beteiligten Intereſſenten
herbei an welcher ſich Vertreter des Vereins der Exporteure der
beteiligten Banken und der beiligten Dampferlinien ſowie auch ein Ver
treter des Kaiſerlichen Auswärtigen Amts beteiligten Jn der Diskuſſion
wurden die beiden Fragen erörtert einmal woran es liegt daß der deptſcheZucker keinen größeren Anteil an dem Export nach den eng Ländern
Jat und zum anderen wie die verſchiedenen Faktoren zuſammenwirken
können um einen größeren Antetl an dem Export für den deutſchen Zucker
zu erzielen Jn der Spezialdiskuſſion wurden behandelt Bagdad Marokko
Levante Jndien Kanada Amerita Südafrika Chile Uruguay Die
Verhandlungen brachten gegenſeitige Auftlärung führten die beteiligten
Intereſſenten einander näher in der Ueberzeugung daß wenn der deutſchen
Induſtrie und dem deutſchen Handel ein Anteil und gar ein wachſender
Anteil an der Verſorgung der betreffenden Länder mit gegeben oder
erhalten werden ſoll ſolches nur möglich jſt wenn alle beteiligten Faltoren
daran zuſammen arbeiten und machten den Wunſch rege auch für die
Zutunft gemeinſam zu arbeiten

Niederlande
Von der Friedenskonferenz

Haag 13 Auguſt Man nimmt in den Kreiſen der Delegierten an
daß die de m 177 am 5 September ihre Arbeiten
beendet haben wird Einige der Delegierten drängen zur Beſchleunigung
da ſie anderen Verpflichtungen nachzukommen haben So wünſcht Léon
Bourgeois Ende des Monats abreiſen zu können da er verſprochen hat
eitzem internationalen wiſſenſchaftlichen Kongreſſe zu präſidieren

Der engliſche Abrüſtungsvporſchlag wird vermutlich am Donners
tag vor das Plenum kommen Die Delegierten der Vereinigien Staaten
wollen dazu das Wort ergreifen und ihrer Sympathie für den Abrüſtungs
gedanken Ausdruck geben Geſthähe dies ſo würde eine Debatte vielleicht
ſchwer zu vermeiden ſein Darum ſucht man gegenwärtig die Amerikaner
zu bewegen dem roeu der engliſchen Wunſchreſolution ſchweigend

zuzuſtimmen
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Der ruſſiſche Botſchaſter Nelidoff der Präſident der Konſerenz hatder Gemahlin des amerikaniſchen Geſandten im Haag Mrs Hill bende

Worte ins Stammbuch geſchrieben Es jſt leichter mit einem Gegner
Frieden zu machen als mit 47 Neutralen,

Norwegen
Fridtjof Naunfen amtsmüde

Aus London kommt die Nachricht daß der berühmte Polarforſcher
Dr Fridtjof Nanſen der die Stellung eines norwegiſchen Ge
ſandten am engliſchen Hofe bekleidet ſeinen diplomatiſchen Poſten zu

In der wiſſenſchaftlichen Welt erregte es großes Auf
ſehen als Nanſen im Jahre 1905 die Stellung eines Geſandten übernahm
Der berühmte Forſcher nahm damals dieſes Amt an um der neuen
Regierung in Norwegen während der königsloſen Zeit eine Stütze bei der
engliſchen Regierung zu geben Nach der Verſicherung von Engliſh
Mechanie hat Nanſen ſeinem Vaterlande in London erhebliche Dienſte
geleiſtet und manche Erfolge vermittelt Von den Geſelligkeiten hielt er
ſich in London einigermaßen zurück indem er wie es in dem Bericht
heißt immer noch die Eisfelder des höchſten Nordens dem Parkettboden
der Salons im Weſten vorzog Jn den wiſſenſchaftlichen Kreiſen der
engliſchen Hauptſtadt wird er dagegen nach ſeinem bevorſtehenden Rücktritt
ſehr vermißt werden namentlich in der Geographiſchen Gejellſchaft wo er
oft fördernd eingegriffen hat

Amerika
Der Telegraphiſtenſtreik

Von beiden Parteien im Telegraphiſtenſtreik wird verſichert daß ihre
Lage ſich gebeſſert habe Die Geſellſchaften behaupten daß ſie genügend
Erſatzkräfte erhalten hätten um den gewöhnlichen Geſchäftsbetrieb aller
Bureaus in allen Teilen des Landes aufrecht erhalten zu können Die
Telegraphiſten erklären daß der Zuwachs an Ausſtändigen die noch ſchwan
kenden anderen Bureaus veranlaßt habe ſich der Bewegung anzuſchließen

Ein Mitglied des Newyorker Staatsdepartements hat den Leitern der
Weſtern Union und der Poſtal TelegraphCompany ſeine Vermittlung zur
Beilegung des Streites angeboten aber die Anwort erhalten daß es nichts
zu ſchlichten gebe Eine Newyorker Privatmeldung beſagt noch Der Aus
ſtand hat jetzt auch nach Mexiko übergegriffen Selbſt auf Leitungen

den Zwecken der Regierung dienen weigern ſich die Beamten zu
arbeiten

Die Pacifie Cable Company gibt bekannt daß die telegraphiſche
Verbindung mit Totio Oſaka Kobe und Yokohama unterbrochen iſt Eine
weitere Erklärung wird uicht gegeben

Die ausſtändigen Beamten machen geltend daß ſie nur einen An
fang gemacht hätten und als Endergebnis die Aufforderung zum
Generalſtreik erwarten

Berlin 14 Auguſt Die Kaiſerliche OberPoſtdireltion teilt mit
daß infolge des im Bereiche der Nordamerikaniſchen LandtelegraphenGe
ſellſchaften ausgebrochenen Streils Telegramme nach allen Orten der
Vereinigten Staaten von Amerika außer Newyork Stadt und
Boſton Verzögerungen unterworfen ſind Jhre Annahme bei den
hieſigen Poſtanſtalten erfolgt daher bis auf weiteres nur auf Gefahr
des Abſenders

Afrika
Die Lage in Marokko

Die Lage in Caſablanca und anderen marokkaniſchen Küſtenorten
iſt noch immer keine zufriedenſtellende noch weniger befriedigt aller
dings das Verhalten der franzöſiſchen Truppen die ihre Gloire nach
allen Richtungen der Windroſe auszupoſaunen bemüht ſind in Wirklichkeit
aber recht mittelmäßig abgeſchnitten und z B von den ſpaniſchen Truppen
ganz bedeutend übertrumpft wurden Der ſranzöſiſche Stadtkommandant
von Caſablanca ſah ſich genötigt den franzöſiſchen Soldaten den über
mäßigen Schnapsgenuß zu verbieten ſowie das Eindringen in die Häuſer
der Stadt ohne ausdrückliche Aufforderug dazu Eigentümlich berührt es
auch daß das Plündern unter Androhung der Todesſtrafe ver
boten werden mußte Laut Köln Ztg hatten die Franzoſen ſchwere
Kämpfe bei ihrem Vordringen zum Konſulat überhaupt nicht zu über
winden da die Landung auf Widerſtand nicht geſtoßen war Dagegen
mußten ſich die ſpaniſchen Truppen ſpäter durch die aufgeregten Maſſen
ihren Weg bahnen Jhre Bravour dabei erregte um ſo größere Bewun
derung als ſich die Franzoſen auf die Verteidigung des Konſulalts be
ſchränkten

Die Unruhen greiſen auch in das Jnnere des ſcherifiſchen Reiches
über und bedrohen die Hauptſtadt Fez Jn den Küſtengebieten beſteht
die Unſicherheit fort Caſablanca wird fortgeſetzt von Mauren angegriffen
wobei die Franzoſen zwar Sieger bleiben aber doch recht empfindliche
Verluſte an Toten und Verwundeten erleiden

Paris 14 Auguſt Der franzöſiſche Geſchäftsträger in
Tauger erſuchte den General Philibert Schiffe vor Mogador Saffi und
Laraſch ireuzen zu laſſen Zahlreiche Jsraeliten verlaſſen Tanger um ſich
nach Gibraltar zu begeben trotzdem in der Stadt und deren Umgebungvollſtändige Rube herrſcht

Aus der Amgebung
g Gröbers 14 Auguſt Verkehrs Verbeſſerung Kürzlich

weilte ein höherer Beamter der zuſtändigen Eiſenbahnbehörde hier um
nochmals zu prüfen ob bei dem von Jahr zu Jahr ſich ſteigernden Wagen
verkehr ſich eine Unterführung oder eine Ueberführung der Eiſenbahnſtrecke
Halle Leipzig als zweckmäßiger erweiſe urſprünglich lag das letztere
Projekt por doch ſollen ſich ſolch erhebliche Schwierigkeiten namentlich

durch die enorme Steigung herausgeſtellt haben daß ſicherem Ver
nehmen nach eine Unterführung geplant ſein ſoll Mit Freuden wird von
den Fuhrwerksbeſitzern gerade dieſes Projekt begrüßt Durch Ankauf eines
Grundſtücks ſoll dann die Wegrichtung auch eine geradlinige werden

Fermerosleben 14 Auguſt Ertrunken Hier iſt eine männ
liche Leiche eines kräftigen unterſetzten etwa 1,62 m großen Mannes
deſſen Alter auf etwa 35 Jahre geſchätzt wird aus der Elbe gezogen
worden Der Mann dürſte beim Baden ertrunken ſein Der Tote kann
nur W kurze Zeit jm Waſſer J 7 haben Angaben über die Perſon
des Ertrunkenen erbittet der hieſige Amtsvorſtand

Cönnern a 14 Auguſt Unfall Vaterländiſcher
en Der Oebſter Gaßmann der beim Birnenpflücken

beſchäftigt war wurde von einem porbeikommenden Gefährt de Führer
ſchlief von der Leiter geworfen Er trug eine Verſtauchung Genicks
davon Der Zweigverein des Vaterländiſchen Frauenvereins im Saal
kreiſe gedenkt im Laufe des Oktobers eine Verloſung zu veranſtalten deren
Erlös zur Unterbringung von Kindern in Heilſtätten Verwendung finden
ſoll ie Kaiſerin hat zu dieſem Zwecke mehrere Terralotta und Majolika
gefäße ſowie ſelbſtgefertigte Photographien geſchenkt

Bernburg 14 Auguſt Jn frecher Weiſe ausgeplündert
wurde ein fremder Schloſſer Derſelbe hatte mit einem hieſigen Arbeiter
gekneipt und dabei des Guten zu viel getan Nachdem die beiden ihre
Bierreiſe beendet hatten unternahmen ſie einen Spaziergang nach dem
iegenkolk Hier legten ſich beide nieder um auszuruhen worauf nachurzer Zeit der Fremde dem Schlaf verfiel Dieſe Griegenteit machte ſich

ſein Begleiter zu Nutze um dem Schloſſer die Taſchen zu leeren Spielende
Kinder bemerkten den Vorgang und meldeten es der Polizei Der Arbeiter
v heute morgen von ſeiner Arbeitsſtelle abgeholt und zur Polizeiwache
geſchafft

Naumburg 14 Auguſt Auf dem Gurkenmarkte entwickelte
ſich heute bei einer Anfuhr von etwa 2000 Gurken ein lebhaftes
Geſchäft von hiefigen und auswärtigen Händlern wurde viel gekauft
Gute Ware wurde mit 1,80 bis 2,25 Mark Krüppel mit 80 bis 100 Pfg
das Schock bezahlt

Bitterfeld 14 Auguſt Diebſtahl, Dem Militärinvaliden
Paul Heinicke aus S a welcher geſtern ſich im Chauſſeegraben
zwiſchen hier und Gr fenhainichen njedergeſetzt hatte und dabei eingeſchlafen
war wurden der Mihnäjpaß das Penſions Oufitungsbuch der Zwilver
ſorgungsſchein eine Geldbörſe mit 5 Mark Jyhalt ein Meſſer und ver
ſchiedene andere Sachen geſtohlen Von dem Diebe fehlt noch jede Spur

Bitterfeld 14 Auguſt Turnkurſus Jn der Turnhalle der
hieſigen Oberrealſchule wurde geſtern nachmittag um Uhr vom Herrn
Turnlehrer Freund aus Halle a S ein amtlicher Kurſus zur Fortbildung
im Turnen ſowie zur Ausbildung von Lehrern und Lehrerinnen in der
Leitung von Turnſpielen eröffnet zu welchem fich bei der Eröffnung 26
Herren und 8 Damen aus Bitterfeld der näheren und weiteren Umgebung
mit Genehmigung ihrer vorgeſetzten Dienſthbehörde eingeſtellt hatten

Thalheim 14 Auguſt Die Naſe abgebiſſen ier wurde
dem auf dem Gebhardtſchen Gute aushilfsweiſe beſchäftigten Koſſath Kuhl
mann von einem an der Kette liegenden Jagdhuude die Naſe abgebiſſen
Kuhlmann hatte den Hund ſolange geneckt bis demſelben die Geduld riß

o Jlſenburg 14 Auguſt Abgeſtürzt vom Neubau des Kupfer
werkes iſt vorgeſtern ein Zimmerlehrling Er erlitt einen Schädel und
Beinbruch

o Welsleben 14 Auguſt Selbſtmord Geſtern mittag erhängte
ſich hier der 16jährige Schmiedelehrling Lohmann aus Endorf Er hatte
ſich der Körperverletzung an einer polniſchen Arbeiterin ſchuldig gemacht
und jedenfalls aus Furcht vor der zu erwartenden Strafe legte der junge
Menſch Hand an ſich zur großen Betrübnis ſeiner Angehörigen

F Hecklingen 14 Auguſt Unfälle Geſtern nachmittag ver
unglückte der hieſige Einwohner und Bergmann S im Salzſchacht
Ludwig II zu Staßfurt dadurch daß er als er niedergehenden Salzmaſſen
ausweichen wollte ſtrauchelte Er zog ſich eine leichte Quetſchung des
linken Fußes zu Als heute abend zwiſchen 7 und 8 Uhr ein Ernte
wagen des hieſigen Rittergutes von der Giersleberſtraße nach der Schloß
ſtraße einbiegen wollte lief der etwa 4 Jahr alte Knabe G direkt vor
die Pferde von denen er zu Boden geworfen wurde und einen ſo ſchweren
Huftritt erhielt daß er etwa um 9 Uhr an den erhaltenen Verletzungen
verſtorben iſt Dem Wagenführer kann keine Schuld beigemeſſen werden

w Magdeburg 14 Auguſt Allgemeiner Deutſcher Arbeit
geberverband für das Schneidergewerbe Die ſünfte Haupt
verſammlung des Allgemeinen Deutſchen Arbeitgeberverbandes für das
Schneidergewerbe Sitz München ſand in Magdeburg unter großer Be
teiligung ſtatt Die Beratungen erbrachten Uebereinſtimmung aller Dele
gierien in den zur Verhandlung ſtehenden Fragen deren wichtigſte durch
die vom Vorſtande eingereichten Anträge berührt wurden Beſondere
Erwähnung verdient der einſtimmig angenommene Vorſchlag des Vor
ſtandes nach welchem in Zukunft alle Lohnbewegungen der Gehilfen
auf ihre Berechtigung oder Nichtberechtigung durch einen mit
unanfechtbar richtigem Material verſehenen Tarifrat geprüft werden
ſollen um die Löhne der einzelnen Städte nach Maßgabe der örtlichen
und geſchäftlichen Verhältniſſe im Laufe der Jahre in ein richtiges gegen
ſeitiges Verhältnis zu bringen Fernerhin ſoll angeſtrebt werden alle
Tariſverträge durch die Hauptvorſtände des Arbeitgeberverbandes und derArbeiterverbände zu übernehmen und von einem nen Zettpunkte ab

nicht mehr die Kündigung einzelner Tarife zu beliebigen Terminen ſondern
nur noch an einem Tage für ihre Geſamtheit vornehmen zu laſſen um die
alljährlich durch den Ablauf einiger Verträge wiederkehrenden Beunruhigungen
des Gewerbes zu verhüten und Arbeitgebern und Arbeitnehmern nach
der Verhältniſſe im Buchdruckergewerbe einen längeren Frieden zu ſichern
Auch wurde beſchloſſen im Intereſſe eines friedlichen Zuſammen
arbeitens der Prinzipale und Gehilfen darüber Verhandlungen mit den
Gehilſenverbänden einzuleiten daß keine Arbeitseinſtellung von beiden Seiten
verfügt werden ſoll ohne daß vorher der Verſuch einer Einigung durch
Vertreter der beiderſeitigen Hauptvorſtände gemacht worden iſt Die
V Hauptverſammlung welche eine ihrer Hauptaufgaben in der Regelung
und Förderung des Tarifvertragsweſens erblickte ließ ſich von der An
ſchauung leiten durch ihre Vorſchläge die Anwendung von Streiks und
Ausſperrungen auf das Mindeſtmaß zu beſchränken und nur noch jene
Fälle in welchen keine Verſtändigung möglich iſt durch Machtmittel
entſcheiden zu laſſen Andererſeits glaubte ſie in dem beſtändigen An
wachſen der Arbeitgeberverbände die ſicherſte Garantie für den Frieden
und die Möglichkeit einer zweckdienlichen Verſtändigung der beteiligten
Faktoren über die Lohn und Arbeitsbedingungen erblicken zu dürfen und
traf Anſtalten den Ausbau des Allgemeinen Deutſchen Arbeitgeber
verbandes für das Schneidergewerbe in der nächſten Zeit mit allem Nach
druck zu betreiben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 15 Auguſt
Prämien für das Auslernen taubſtummer Lehrlinge Jn

Ergänzung der für die Feſtſetzung der Prämien für das Auslernen taub
ſtummer Lehrlinge geltenden Vorſchriften hat der Handelsminiſter beſtimmt
1 Die volle Prämie von 200 Mk iſt nur bei einer wenigſtens 3 jährigen
Lehrzeit zu zahlen Bei einer Lehrzeit von kürzerer jedoch mindeſtens
zweijähriger Dauer ſind höchſtens 160 Mk bei einer ein bis zweijährigenLeorgen höchſtens 120 Mk zu gewähren Bei einer Lehrzeit von wer

als 1 Jahr iſt eine Prämie überhaupt nicht zu r 2 Eine
Prämie darf ferner dann nicht gewährt werden wenn die Eltern des Lehr
lings oder dieſer ſelbſt zur Jab aus eines Lehrgeldes oder einer Ent
ſchädigung an den Lehrherren in der Lage ſind 3 Von der Erfüllung
der Bedingung daß die zu prämiierenden Meiſter den taubſtummen Lehr
ling zu ſich nehmen und während der ganzen Lehrzeit für ſeinen Unterhalt
jorgen kann ausuahmsweiſe abgeſehen werden ſofern die Verhältniſſe des
Lehrherrn oder des Lehrlings dies begründet erſcheinen laſſen Jn Fällen
dieſer Art kann je nach den Umſtänden etwa die Hälfte bis Drewiertel der
entſprechend den Vorſchriften zu 1 zu berechnenden Prämie bewilligt werden
4 Hat der taubſtumme Lehrling die Lehre gewechſelt ſo iſt die gemäß denSoJcheſen zu 1 zu berechnende Prämie grundſätzlich nur an den Meiſter

der die Auslehrung vollendet hat zu gewähren Jedoch kann dem früheren
Lehrmeiſter oder im Falle ſeines Todes deſſen Erben ein entſprechender
Teilbetrag der Prämie dann zugebilligt werden wenn der Lehrling die
Lehre ohne Verſchulden dieſes Meiſters gewechſelt hat

Vom abnormalen Sommer Der Sommer 1907 iſt der un
eſundeſte ſeit einem Menſchenalter Dies ſagt ein Dresdener Krankenſaſcun t in einem dortigen Blatte er kann aber erfreulicher Weiſe hinzu

fügen daß der Höhepunkt im Juli erreicht wurde und daß die hoh
Krankenziffer jetzt zurückflutet och niemals ſo ſchwibt er u a
Beſtehen der großen Krantentaßen i der Beßand an Rerventranten
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Nr 191 Freikagcher Art ein ſo hoher und geradezu beängſtigender geweſen wie in den
Monaten Juni und Juli dieſes Jahres Er iſt feramehis anderthalbmalſo groß wie der Durchſchnitt der letzten 20 Sie uffällig iſt die
prozentuale ſtarke Beteiligung des weiblichen Geſchlechis

Zur Vermeidung von Unfällen im Fahrverkehr erläßt der
Landrat für den Kreis Teltow von Stubenrauch eine Bekanntmachung
deren allgemeine Beachtung nur anempfohlen werden kann Jn der
Bekanmmachung heißt es In den einzelnen Provinzen der Monarchie
beſtanden vielfach Verſchiedenheiten in den polizeilichen Vorſchriften über
das Aueweichen der Fuhrwerke auf öffentlichen Straßen Jch mache
deshalb wiederholt die Beteiligten in jhrem Intereſſe darauf aufmerkſam
daß nunmehr in Preußen durch Polizei Verordnungen einheiitlich vor
geſchrieben iſt rechts auszuweichen und links zu überholen Wenn auch
anzunehmen iſt daß die m Art des Ausweichens im Kreiſe
allgemein eingebürgert und üblich iſt ſo wird doch häufig hiervon aus
Bequemlichkeit und Nachläſſigteit abgewichen insbeſondere beſteht das
Beſtreben nicht nach der unbefeſtigten Seite der Straße auszuweichen
Auch werden die Zeichen der überholenden Fahrzeuge ſo beſonders der
Kraſtfahrzeuge häufig unbeachtet gelaſſen Ferner werden die Vorſchriften
über die Beleuchtung der Fuhrwerke von vielen Fuhrwerksbeſitzern nicht
ernſt men dadurch wird die Sicherheit des öffentlichen Fahrverkehrs
erheblich gefährdet der inſolge der Entwicklung der Verkehrsmittel und
Verkehrsverhäliniſſe ſich immer ſchwieriger geſtaltet Die Verwendung des
Kraſtfahrzeugs gewinnt ſtetig an Verbreitung als militäriſches Verlehrs
und Nachrichtenmittel wird ihm erhöhte Bedeutung geſchenlt ſo daß z B
während der großen Herbſtübungen eine VBelebung des Fahrverkehrs ein
tritt die die ſtrengſte Aufmerkſamkeit und Beachtung der polizeilichen Vor
ſchriſten erfordert wenn Unfälle vermieden werden ſollen Dieſe haben
ſich in letzter Zeit ſehr vermehrt und ſind zum größten Teil auf regel
widriges Fahren zurückzuſühren Die Beiejtigten können deshalb im
eigenen Intereſſe nicht eindringlich genug auf die Erfüllung der polizeilſchen
Vorſchriſten hingewieſen und zugleich daran gemahnt werden daß den
Polizeibeamten die ſtrengſte Ueberwachung des Fahrvertehrs zur Pflicht
gemacht und daß Zuwiderhandlungen gegen die Fahrvorſchriften im öffent
lichen Intereſſe unnachſichtlich und ſtrengſtens geahndet werden

Neue Sonunenflecken Unſer Tagesgeſtirn iſt gegenwärtig wieder
mit einer größeren Anzahl Flecken bedeckt Zwei grbhere Gruppen ver
laſſen die Sonne am linken Rande während zwei ähnlich große Gebilde
am rechten Rande wieder eintreten Dieſe beiden waren bereits in der
letzten Rotationsperiode im Juli h Objekte und haben ſich alſo
auch während ihres Verweilens auf der Rückſeite der Sonne noch weiter
entwickelt Eine Gruppe mit vielen kleinen Fleckchen paſſiert außerdem den
Meridian Hoffentlich haben die neuen Fiecken keine ungünſtige Nach
wirkung auf das Wetter

Die billigen Sonderzüge nach Berlin waren am letzten
Sonntag wieder ſo ſtark beſept daß die Eiſenbahnverwaltung ſich wie
bereits mitgeteilt entſchloſſen hat am Freitag den 16 und am Sonnta
den 18 Sonderzüge zu dem ſehr billigen Preiſe fahren zu laſſen Die
Sonderzüge fahren ab Halle 7,18 Vormittags treffen in Berlin 10 Uhr
29 Minuten ein und fahren abends von Berlin 9 Uhr 20 Minuten
zurück Für die Hin und Rückfahrt toſtet auch dieſes Mal der Fahrpreis
III Klaſſe 6,90 Mk II Klaſſe 9,50 Mk einſchließlich Ausſtellungslos

Hauptgewinn 60000 Mk mit der Berechtigung zum freien Eintritt in
die Deutſche Armee Marine und KolonialAusſtellung Die Ausſtellungs
leitung bemüht ſich jeden Tag durch neue Darbietungen das Publikum zu
feſſeln Wir machen unſere Leſer auf die wirklich ſehenswerte Kolonjal
halle auf die Maxineausſtellung und die Tropenbahn ganz beſonders
aufmerkſam Da die Frage des Baues von Kolonialbahnen in unſeren
Kolonien eine brennende geworden iſt ſo mag ſich hier jedermann durch
eigenen Augenſchein überzeugen von welcher Bedeutung die Bahnen für
die Kolonien ſind und welche große Menge von Produkten aus den
Kolonien bereits bezogen werden können

Zur Einigung in der Penſionsverſicherung der Privat
J angeſtellten Der Vertreter des Werkmeiſter Verbandes in der Kommiſſion

des Hauptausſchuſſes Syndikus Dr Potthoff hat an den Vorſitzenden
Herrn von Orde ein Schreiben folgenden Jnhalts gerichtet Als Muglied
der Siebenerkommiſſion des Hauptausſchuſſes ſtelle ich für die Sitzung vom
18 Auguſt 1907 folgenden Antrag Die Kommiſſion wolle ein Pro
gramm auf folgender Grundlage dem Hauptausſchuſſe vorſchlagen 1 Es
wird zunächſt der materielle Jnhalt der von den Privatangeſtellten er
ſtrebten Penſions und Hinterbliebenen Verſorgung feſtgeſtellt d h die
Höhe der Beiträge deren Zahlung wir ſlir möglich halten und die Höhe
der Renten die wir als Mindeſtmaß erwarten II Der Hauptausſchuß
tritt für eine Einbeziehung aller Priwatangeſtellten in die allgemeine Alters
und Jnvalidenverſicherung und die bevorſtehende Hinterbliebenen Verſorgung

ein Er verſucht durch eine möglichſt weitgehende Verbeſſerung des Ge
ſetzes die ſich namentlich auf die Zufügung neuer Gehaltsklaſſen auf die
Erhöhung der Renten auf die ſchärfere Betonung der Berufsinvalidität
und auf die Herabſetzung der Altersgrenze bezieht die unter I bezeichneten
Wünſche ganz oder wenigſtens zu einem großen Teile bei der bevorſtehenden
Reform der ſozialen Verſicherung durchzuſetzen III Falls das neue Ge
ſetz weſentlich hinter unſeren berechtigten Wünſchen zurückbleibt ſoll die all
gemeine Verſicherung durch eme Sonderkaſſe für Privatangeſtellte ergänzt
werden die ebenfalls auf geſetzlichem Zwange und auf einer Beteiligung
der Arbeitgeber an den Koſten beruht

Vom 23 Mitteldeutſchen Bundesſchießen Die Plälzer
Kolonie Schützen Geſellſchaft hatte dem Pächter der Hauptfeſthalle Herrn
Dietrich von der auf zuſammen 8 500 Mark vereinbarten Miete 2656 25
Mark für 21 Tag ezlaſſen weil Herr Dietrich infolge Zerſtörung der
Feſthalle durch den Wirbelſturm am 21 Juntl dieſe nicht voll benutzen
konnte Herr Dietrich hatte dagegen einen Mietsnachlaß für 3 Tage mit
3187 50 Mark und Schadenerſatz in Höhe von 4141 20 Mark verlaugt
Der Schadenerſatzanſpruch wurde aber nur in Höhe von 200 Mark zuge
billigt und der Mehranſpruch abgewieſen Herrn Dietrich ſind alſo insge
ſamt 2856 25 Mark erlaſſen worden ſo daß ſein Schaden nach eigener
Berechnung noch 4273 55 Mart beträgt Die Mehranſprüche wurden ab
gewieſen weil das Schiedsgericht beſtehend aus den Herren Stadtrat Dr
Kramer General Repräſentant Bornſchlegell und Bankier Steckner
als Obmann höhere Gewalt annahm und ein Verſchulden der Schützen
geſellſchaft nicht als vorliegend erachtete Gegen das Schiedsgerichtliche Urteil
hat Herr Dietrich die Anſechtungsklage erhoben Somit kommt der Rechts
ſtreit vor dem ordentlichen Gericht zur Entſcheidung

Zoologiſcher Garten Das zum bayriſchen Abend dem
Münchener Vier beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet werden muß iſt
ſelbſtverſtändlich Es ſind denn auch einige Sonderbuffetts vorgeſehen an
denen ſchmucke koſtümierte Münchener Mad ln dieſen edeln Stoff ver
zapfen der im übrigen durch weißbeſchürzte Kellner kredenzt wird Die
Spelſenkarte weiſt alle die nationalen Gerichte auf unter denen Leber
knödel Kalbshaxen und Bratwürſte obenan ſtehen und nach denen vielleicht
mancher ſchon heute mit der Zunge ſchnalzt Auch der Radimann wird
nicht fehlen der ſeine ſchwarzen Knollen gleich am Tiſch in ebenſo ge
ſchwinder wie appetitlicher Weiſe in leckere ſalzbeſtäubte Roſetten ver
wandelt Die bereits geſtern erwähnten Oberländer ein Quartett beſetzt
mit Klarinette Violine Bratſche und Tuba werden ihr möglichſtes tun
ihren Weiſen die gewünſchte Wukung zu verſchaffen Sollte ungünſtiges
Wetter die Abhaltung des Feſtes vereiteln ſo findet bei anderem Programm
nur Konzert des Leipziger Tonkünſtler Orcheſters ſtatt und der Bayriſche
Abend wird um 8 Tage verſchoben

Thnaliatheater Geſtern gelangte die Novität Brautnacht von
Willy Nordau zur Aufführung die beiſällig aufgenommen wurde Graf
von Mengen hat Wechſel zur Tilgung der Schulden ſeines Sohnes mit
dem Namen des Grafen von Rödernſtein gefälſcht Damit die Schande
der Entdeckung bewahrt bleibt gibt er dem Grafen ſeine Tochter zur Frau
Jrene will aber nichts von dieſem wiſſen und ſo kommt es zu ſchroffen
Auseinanderſetzungen in der Brautnacht Der Bruder des Grafen
von Rödernſtein der Jrene liebt wirft ſich zwiſchen beide und entreißt
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General Anzetger für Halle und den Saalkreis
ſeinem Bruder die durch Geld geworbene Frau Mengen ſieht ſeine Ver

ung ein und richtet ſich ſelbſt Der Novität ging das Vollsſtück
Der Goldbauer voraus

Apollotheater Wohl ſelten iſt hier ſo gelacht worden wie bei
den gegenwärtigen Aufführungen des Schwankes Eine Hochzeitsnacht

Der gelangt nur noch heute Donnerstag und morgen FreitagAufführung da bereits für Sonnabend den 17 Auguſt ein dich
wechſel vorgeſehen iſt

Die Vekränzung der Kriegergräber auf dem Nordfriedhof
findet am Sonntag den I8 ds Mts e rn 8 Uhr auf dem Nord
friedhofe ſtatt Die Kameraden treten um 8 Uhr vormittags im dunklen

s hohen Hut Orden und Eyrenzeichen im Garten der Aktienbrauerei
0am Roßplatz an
Verein für Naturkunde Sonntag den 18 Auguſt Ausflug

nach den Mansfelder Seen Abfahrt mittags 12,20 Uhr
Evangeliſcher Arbeiterverein In der letzten Generalverſamm

lung erſtatteſe der I Vorſihende Herr Stadtverordneter Kühme den
Jahresbericht 87 ſchloß ſich die Aufnahme neuer Mitglieder und
dann ogte der Bericht über die Hauptkaſſe welchen Herr Arndt erſtattete
Es iſt ein Vermögensbeſtand von 7064,80 Mk vorhanden Herr Falke
berichtete über die Unterſtützungskaſſe Danach ſind 15 Mitglieder im
Laufe des Jahres geſtorben und den Hinterbliebenen 710 Mk Sterbegeld
gezahlt worden Sodann fand die Ergänzungswahl der ausſcheidenden
Mitglieder des Verwaltungsrates ſtatt wobei die Herren Wege Weißhuhn
Arndt und Dreeſs ſämtlich wiedergewählt wurden Zum Schluß wurden
noch etliche Berichte von Vertretern bei auswärtigen Vereinen ſo auch
über den Mitteldeutſchen Verbandstag in Wehlis zur Kenntnis der An
weſenden gebracht

Harzklub Zweigverein Halle a S Am Sonntag den
1 September 1907 findet ein Ausflug nach Stolberg ſtatt Abfahrt von
Halle früh 5 Uhr 30 Min mit Sonntagsfahrkarten Halle Rottleberode
Stolberg für 8,70 Mk die jeder Teilnehmer ſelbſt zu löſen hat Vom Rott
leberoder Bahnhof Wanderung zum Forſthaus Eichenſorſt 56 F 5 An gleich
11 Std Dort eine Stunde Erfriſchungsgufenthalt Weiterwanderun
über HunrodeEiche und Lutherbuche nach Stolberg 49 O 4 k glei
1 Std Nach einſtündiger Frühſtückspauſe Spaziergang zum Schloß
Untere Allee mit Kugel Hainbuchen zu den Drei Stühlen Schützenhaus
Neue Promenade Um z4 Uhr gemeinſchaftliches Mittageſſen im Hotel
zum Kanzler in Srelberg Gedeck 1,75 Mk U Uhr Aufhruch e
Wanderung durch das herrliche Tyratal 41 F G m gleich 15/ Sid
zum Bahnhof Rottleberode Abfahrt dort abends 7 Uhr 52 Min An
kunft in Halle 10 Uhr 37 Min Dieſer Ausflug iſt ſehr ſchön und dabei
durchaus nicht auſtrengend Anmeldungen zur Beteiligung wolle man
wegen rechtzeitiger Peſtellung der zu reſervierenden Wagenabielle und der
Müttagsgedecke bis ſpätenſtens Donnerstag den 29 Auguſt an Herrn
Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch Alte Promenade 1a Fernſpr 1190

Das Vereinsabzeichen die ſilberne Tanne wolle man anlegen
Gäſte ſind willkommen

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen
Ortegruppe Halle a Geſchäſteſtelle Wegſcheiderſtraße 5 unternimmt

Sonntag den 18 Auguſt eine Tagesiahrt nach dem Süßen See durch
die Dölauer Heide über Cöllme Rollsdorf Seeburg Rückfahrt von
Teutſchental Eisdorf oder Zſcherben Abmarſch 7 Uhr morgens vom Hett
ſtedter Bahnhof Ankunft in Halle 7,29 Uhr abends Koſten 60 Pfg
Abkochen Als Teilnehmer ſind Schüler jeden Alters von höheren Lehr
anſtalten willkommen Wander und Turnerliederbücher jeder Art ſind
mitzubrngen

Unterſuchungöſtelle für anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats Juli ſind von der mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität
Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten 198 Proben
aus dem Stadtbezirt Halle unterſucht worden Dapon rührten 79 aus
den Königlichen Kliniken 23 aus anderen hieſigen Krankenhäuſern und 96
von privaten Aerzten her Unter anderen wurden unter 79 Fällen die
auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 18 mal Tuberkelbaeillen nach
gewieſen während von 61 diphtherieverdächtigen Unterſuchungsproben 42
von 24 iyphusverdächtigen 8 batteriologiſch ſichergeſtellt wurden

Ein ſchwieriger Transport Geſtern nachmittag wurde ein
480 Zentner ſchwerer Keſſel von der Schmidr ſchen Keſſelſabrik nach dem
Güterbahnhofe gebracht Jn der Delitzſcherſtraße ging der hochragende
Keſſel nicht unter der Bahnüberführung hindurch und erſt nach 3 Stunden
nachdem der Keſſel mittels Winden in eine andere Lage gebracht worden
war konnte der Wagen weiter ſahren

Fußverletzung Heute morgen 7 Uhr fiel einem Arbeiter in der
Dehne ſchen Maſchinenſabrik ein Stück Eiſen derart auf einen Fuß daß
ſeine Aufnahme in die Klinik erforderlich wurde

Unfall Als geſtern nachmittag gegen 5/ Uhr ein Dienſtmädchen
mit einem Kinderwagen an dem Neubau Magdeburgerſtraße 13 vorüber
fuhr entfiel einem auf dem Dache beſchäftigten Arbeiter ein größeres Stück
Blech welches im Herunterfallen das in dem Wagen liegende Kind leicht
am Kopfe verletzte

Aus der Haft entlaſſen Der Wächter der Wach und Schließ
geſellſchaft welcher vorgeſtern unter dem dringenden Verdachte mehrerer
Sittlichkeitsverbrechen verhaftet wurde iſt wieder aus der Haft entlaſſen
Die Unterſuchung ſchwebt noch

Einbruchsdiebſtahl Jn der vergangenen Nacht erbrachen Spitz
buben die Selterwaſſerbude an der Cröllwitzer Brücke und ſtahlen daraus
621 Stück Anſichtspoſtkarten und eine Flaſche Zitronenſaft ſowie mehrere
Flaſchen Selterwaſſer im Werte von zuſammen 28 Mk Das Selterwaſſer
und der Zitronenſaft wurden ſogleich in den Anlagen am Felſen verzehrt

Gardinenbrand Geſtern nachmittag 128 Uhr entſtand in dem
Gruudſtück Merſeburger 161 ein kleiner Stubenbrand weil beim Nachgießen
von Spiritus dieſer ſich in einer jedenfalls noch glühendon Plätte entzündete
und die in nächſter Nähe befindlichen Gardinen in Brand ſetzte Das
Feuer konnte vor Ankunft der Feuerwehr durch Hausbewohner gelöſcht werden

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 33 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich

10 Pfg geliefert 5Jm Auguſt erſcheinen 5 Nummern

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 14 Auguſt Der Maurer Albert Finger und Berta
Kraudelt geb Reiſel Harz 16 und Spitze 6 Der Maſchinenſchloſſer
Richard Hinſche und Marie Schumann Bernhardyſtr 11 und Lafontatne
ſtraße 34 Der Schloſſer Karl Wagner und Emma Kühne Ammendorf
und Uhlandſtr T

Eheſchließungen 14 Auguſt Der herzogl Kammermuſikus a D
Karl Müllich und Marie Binder geb Behrens Meiningen und Wilhelm
ſtraße 49 Der Kaufmann Ludwig Zengerling und Hedwig Foerſter
Schulſtr 7 und Reilſtr 118

Geboren 14 Auguſt Dem Arbeiter Albert Thielicke ein S Otto
Advokatenweg 23 Dem Bautechniker Ernſt Völker eine T Gertrud
Berlinerſtr 32 Dem Maurer Louis Bornemann ein S Willi Dölauer
ſtraße 27 Dem Arbeiter Max Leibe ein S Arno Nordſtr 2 Dem
Avisboten Otto Göricke ein S Wilhelm Leſſingſtr 10 Dem Schriftſetzer
Reinhold Opitz eine T Jrmgard Körnerſtr 34 Magaztinarbeiter
Karl Meyer eine T Margarete Eichendorffſtr 15 Dem Schirrmann
Moritz Gandes ein S Rudolf Hordorferſtr T

nun erstklassige Fabrikate von
beste deutsche und ausländische

Cigavretten
empfehlen zu sehr mässigen Preisen

Pottel Broskowsikö

16 Auguſt Selke 3
Geſtorden 14 Auguſt Die Verkäufertn Johanne d 18 J

an e0 da erfühtgz n Könnecke n Margarete eb Kbrnet 26 u
an Schneider T 1Maurer Guſtav Wißing S Richard in Ria er 89

Standesgmt Halle Steinweg S
Geboren 14 Auguſt Dem Kaufmann Richard HartmannJſe Steinweg 11 Dem Arbeiter Hermann a m za

es i Dem Schneider Joſeph Diaſuth eine T Gertrud Thar
ſtraße 14 Dem Schloſſer Max Haſchke ein S Kurt Trödel 16 Dem
Arbeiter Ernſt Chryſtall ein S Kurt Bäckerſtr 8 Dem SchachtmeiſterWilhelm Kaiſer ein S Willy Zwingerſtr 10 mag iſuais Aſſiſteuen
Oskag Fre er An üpſtr 40 Alwin Thel

eſtorben 14 Auguſt ergman win Theili4 J Klinik Des Fabrikarbeiter er kann Ehefra W
Dietrich 53 Klinik Des endet Auguſt Kerl a ne geb
Rentzſch 49 Klintk Des erich aul 15 M Frei
imfelderſtr 18 Des Arheiter Georg Mü Georg 1 M Landshergerſtraße d8 Des Tapezierer Fran mut d lebe 1Des Arbeiter Franz Werner T ma u Ludwigſtr 27 23
Arbeiter Franz Engeihardt T Anna 4 M v nsfeldeiſtr 49,
Zimmermann Hermann Vetter S Erich 5 uchaerſtr 28Arbeiter Friedrich Götze 61 Bergmannstroſt Der Fabrikgrdetter Ein
Kobold 21 Bergmanngstroſt

Anséwärtige Aufgebote
Der Kürſchnermeiſter und Kaufmann GottlobTarnogrockt Schmalkalden und Ja e a u dte

berg und Wilhelmine Stephan Halle und gieinrp gehen Dex Arbeiter
Janatz Ratayczak und Magdalene Panzynski Hglle und BertkowSchäfer Ferdinand Hoppe und Friederite h ex Mbiells
Sia ſeeme ler derhard Eſche und Bata Mücheln Der Kapell
meiſter Max Steinorth und Friederike Völker Niederlößntt
Zur Anmeldung im Standesamte jft Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Rachrichten
Kaſſel 15 Auguſt Meldung des B Auf dem drei

Stunden dauernden Ausfluge nach Wilhelmstal bei dem der Kaiſer mit
dem König und dem Fürſten Bülow im Automohil ſaß hatten die
beiden Monarchen hinreichend Zeit und Muße gehabt ſich auszuſprechen

Außerdem fand nach Aufhebung der Galataſel die um 9 Uhr auf Schloß
Wilhelmshöhe ſtattfand zwiſchen dem engliſchen König und ſeinem
kaiſerlichen Neffen noch eine längere perſönliche Beſprechung ſtatt

Heiligendamm 15 Auguſt Wolff s Bur Der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin verlaſſen heute Heiligendamm und kehren am
Abend nach Potsdam zurück

Berlin 15 Auguſt Meldung der V Ju dem Prozeß
den der Reichskanzler Fürſt v Bülow gegen den Herausgeber der
Kolonialen Zeitſchrift A Herfurth wegen Beleidigung von

Angehörigen der Schutztruppe für DeutſchSüt weſtafrika angeſtrengt hat

iſt Verhandlungstermin auf den 23 Auguſt anberaumt worden Als
Zeuge iſt Gen Maj v Deimling geladen

Dömitz a d Elbe Mecklenburg 15 Auguſt Wolffs Bur Jn
der hieſigen Dynamitfabrik fand heute früh eine heftige Exploſion
ſtatt Nach den bisherigen Feſtſtellungen ſind 80 Perſonen verwundet
und vermutlich einige getötet worden Alle Fenſterſcheiben der Um
gebung ſind geſprungen Der Fabritbrand dauert an

Hamburg 15 Auguſt Meldung der V Ztg Jm Nordſee
bade St Peter wurde im Hotel ein Liebespaar das ſich als Kaufmann
Krauſe und Frau in das Fremdenbuch eingetragen hatte erſchoſſen auf
gefunden Es handelte ſich um einen 23 jährigen Tuchfabrikanten aus
Worms und eine 109 jährige Dame aus Hamburg die wegen mißlicher
Vermögensverhältniſſe und weil ſich die Eltern der Heirat der jungen Leute

widerſetzten gemeinſam in den Tod gingen

Wiesbaden 15 Auguſt Wolffs Bur Der Magiſtrat erläßt
ein Preisausſchreiben zur Erlangung von Entwürfen für ein neues
Muſeumsgebäude Es ſind drei Preiſe von 5000 3000 und 2000 Mk
ausgeſetzt Zugelaſſen ſind ſämtliche deutſchen Architekten

Eſſen 15 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Das Ehepaar
Krupp von Bohlen errichtete anläßlich der Geburt eines Sohnes in

Sayn bei Neuwied ein Erholungshaus für Beamte des Werles
Breslau 15 Auguſt Wolff s Bur Der Herzog von Pleß

iſt geſtern nachmittag nach längerem Leiden auf Schloß Albrechtsberg im
74 Lebensjahre geſtorben

Wien 15 Auguſt Meldung des B Die Gardaſeepoſt
in Riva meldet daß demnächſt eine größere Geſellſchaft Deutſcher
aus Hamburg Berlin Frankfurt und Dresden eine Reiſe ins Trentino
unternehmen werde um zu zeigen daß ſie ſich nicht vor den Jrredentiſten

Welſchtirols fürchtet Dazu ſchreibt Alto Adige Wenn die Herren
Trentino als Gäſte beſuchen wollen werden ſie kaum ein gaſtlicheres Land

finden Sollten ſie jedoch Demonſtrationen gegen die Italiener inſzenieren
werden ſie anſtatt Heroen zu billigem Preis Märtyrer ſein

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag abend 7/ Uhr Sonnabend vorm

s Uhr Gottesdienſt und Predigt Probevortrag des Herrn Kantor Fröhlich

die Myrrholin SeifeWer nur einige Tage r ä
erkennen welche Vorzüge ſie vor allen anderen Seifen voraus hat denn
ſie iſt die einzige feine hygieniſche Toilettenſeife welche den kosmetiſchen
Beſtandteil das Myrrholin mit anerkannter und bewährter Schönheits
wirkung auf die Haut enthält

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 16 Auguſt 1907

I nderliche Bewölkung mäßig warm zeitweiſe Nieder
ge

Oeffentliche Wetter Anſage 16 Anguſt
Nach weitverbreiteten Gewittern veränderlich mehrfach

Regeufälle recht dreheude Winde kälter

e r der Saale mitgeteilt vom FloraBad 15 Auguſt
2 ra

Waſſerſtände Am 14 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,38
Unterpegel 0,06 15 Auguſt Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,66
14 Auguſt Bernburg ,80 Calbe Unterpegel 0,26 Oberpegel 1,40
Dresden 1,60 Magdeburg 1,05

hervorragender Qualität mild und hocharomatlseh

Auf unsere d 6 und 7 Pfg Agarren machen wlr besonders aufwerksam
und bitten die Auslagen und Preise in unserem Sehautenster zu beachten
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es esind in alten durch Prak te ke
lichen Verkaufsstellen zu haben

Königsberger Lose
empfehlen und verſenden

Pettrich Kopsch ans a

Der gerichtliche

Ausverkauf
Leipzigerſtr 69 Eeokhardt

i Papier u Schreibwaren
Briefkassetten ete

findet täglich vorm 12 u nachm
6 Uhr nur noch dieſe Woche

zu weiter herabgeſetzten Preiſen
ſtatt Der Konkursverwalter

Ferd Wagner

Panama Hüts

Pale
troh

Matrosen
empfiehlt in grosser Auswahl

bhr Voigt

Leipzigerstrasse 16

Tol 2066
C Woesehe s

hochfeine

Beerenweine
von erſten Autoritäten und vielen
Aerzten glänzend begutachtet
Johannisbeor Heidelbeer
Stachelbeer Erdbeer u

Brombeerwein
ſowie

alkoboltreien Johannisheerwein

empfiehlt

Ernst Ochse
Leiprigersirasse 95

Fernruf 371
Sommer s

lumendüngoer
nicht ätzend wirkend
garantiert frei von Che
mikalien Salzen u dergl
kann in beliebigen Quan
titäten an Pflanzen und
Blumen verwandt wer

den Man vermischt den Dünger
mit dem Giesswasser oder bei
Neu Einpflanzungen mit der Blu
menercle

Vorsicht beim Einknauf
Da viele minderwertige Fabrikate
existieren achte man darauf dass
am Kopfe der Packung Schitffer s
Ptflanzendünger steht

Niederlage bei
Ernst Jentzsech Leipzigerstr 31

ind ac
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h
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X v o JPisen Kraſt Kakao
Ernährend Blutbildend

Vervenſtärkend
Beſſer als alle künſtlich bereiteten

Eiweißſtoffe
Nur Löwen Apotheke

Halle a am MarktP eBehandlung aller Krankheiten durch

Dienstag Freitag und Sonntag
Friedr Ritazmann Fleiſcherſtr 1 I

Frertag

Uur

floftal

Soweit Vorrat

Damen Strümpfe en 35

HerrerSochen 18
Hau Schürden de 75
Haus Schürzen Gingham 68 Pf

Haushluen o und 00

E

E I
Hoventräger a geren Z

Wachstuchspitze

Meter 4 Pf

leiderstoffe u Baumwoll waren

Mouveline Je 20
Meis bat

blusenstoffe re 48

MEE I
t bettuch Haretenen I

1 Ichtuch b

Khott Kleiderstoffe hier 30 p

Für Haus und Küche
Atropenprevsen 7 p

Massergläser gr
Kaktee n Ducherdächsen 12

Schrubber 14
handwaschbürten 2

VE
Kcheuerbürsten 10
Aermel Dlätthretter 38

butteräoven 12
Malbtnetze v I

weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

908099040090000
Nur
Joppabend

Jede Hausfrau
kauft gern

kragen n 28
Herrenrhut z gern I
Herren Sportwützen 35

Herreu uterdue 90

EE
Kipderhemden 45
frauen barchent Kemd 95

Mann Schürzden 65

Linoleum Vorlage
abgepaßt mitBorte Größe 55
60/90 Stück Pf

bettberug m 2 Kiſſen 250

fertig genäht

Ahlatecſe i Wie I
75

wenden 90

zeichen et 2 w
Kächepuhren 1
Sapd Seffe Soda Garnit 48

Putzpomale 3 Doſen 9 h

Reſbemaschinen 90
kpruhren 9
Mevserhasten 38
Ktubbitze 25
ſachtöple 125
Oraufenbg Kernvefſfe 30

illig
Für clen käglickien Heclarf z

Soweit Vorrat

lebensmittel
Rauchfleisch S nd 78 p
Petter Speck piund 70 pf
Schinkenspeck à und I
Braunschw Mettwurst ans 99 v

Thür Blutwurgt Pfund 45 Pf
Thür Knackwurst un 79
Thür Salami tun I
Zwiebelleberwurst un 92 p
Dehkatess Süllo und 20
Pudding Pulver s pag 20
Frucht Gelee Speiss vag 18

Mäuschen Schinken un

Wenn 29 1
Gebr Kaffee piund 70 v
Gebr Gerste ptund I v
Peigenkalle prund pag 15 p

Maismehl ptund 20
Reismebl Pfund 22 Pf
Maccaroni patet 18 p
Prische Birnen Pfund r
Prische Taſelbirnen

Frische Aepfel

Prische Tafeläpfel

Prische Aprikosen un 29
Prische Tomaten uns I8 p

ITiwonen 10
Pfefferminzhbruch
Gewmischte Bonbon

Gebr Mandeln

Eisbonbon

Pfund 8 Pf

Pfund T

Pfund 15 Pf

Pfund 7 v

Pfund 7 v

Pfund 12 Pf

Pfund 14 Pf

Schuhwurarem
Boxcalf u Chevreaux Herren Stiefel l 50

Syſtem Handarbeit
Boxcalf u Chevreaux Herren Stiekel 9

Zug Schnür u Schnallen
Rossleder Herren Stiefel

Zug und SchnallenBoxleder Herren Stiefel
zum Schnüren

Rossleder Herren Stiefel
zum Schnüren

Wichsleder Herren Stielel
Zug und Schnür

Boxcalf u Chevreaux Damen Stiefel
Syſtem Handarbeit

Boxcalf u Chevreaux Damen Stiefel 9
Ia Qualitäten

g Boxcalf u Chevreaux Damep Stiefel g
Schnür u Knopf

7 Boxleder Damen Stiefel
zum Schnüren

Rossleder Damen Stiefel

g

25/2621/24 2

2 27
Hamburger

Engros Lager

Leopold

ogslederSchurStiefel d
27/30

8

Nu
31/35

ſehr haltbar
Segeltuch Schnür Schuhe

hoher Abſatz

Rindleder Sandalen
Kinder

27

Mädchen Damen Herren

m b H

25 39 48

Grosse Ulrichstr

V 60/61

16 Auguſt

h
Nr 191

m

Von friſcher Sendung
empfehlen wir

ff Kabeljan im Anſchnitt
p Pfd 18 Pf

ff Seelachs im Anſchnitt
ff Schellſiſch in Koret h

e im AnſchniHetgol Scheuſſch iar
elgol e IaKegß p Pfd 45 Pf

Helgol Schellfiſch Ia
mittel p Pfd 30 Pf

Bratſchellfiſch p Pfd 15 Pf
Koteletten bratfertig

p Pfd 25 Pf
Seehecht Koteletten

p Pfd 40 Pf
Auſternfiſch Koteletten

p Pfd 50 Pf
Rotzungen Ia große helle

p Pfd 70 Pf
Schollen Ia

3pfdge p Pfd 50 Pf
Bratſchollen p Pfd 25 Pf
Zander Ia Qualität

p Pfd 75 Pf
Tafelzander feinſter

p Pfd 90 Pf
Steinbutt lIa

über 3 Pfd p Pfd 120 Pf
Steinbutt la

bis 3pſdge p Pfd 100 Pf
ff Heilbutt im Anſchnitt

p Pfd 90 Pf

horlbee Nale

der
Deutseh Dampfüseherei
Gesellschaft Nordsee

Große Ulrichſtraße 58

Bigenoer en

Telephon 1275

V Trothe
Optisches Iustltut
Poſtſtraße 9/10

Gegründet 1816

c
Zur Reiſe empfohlen

Kodnks FeldstecherKompasse HKöhenmesser
Ssehrittzauhler

raschen Thermometoer
Schutzklennmer ete

gott nen

ſchwache
Männer

Sollten keinen Augenblick zögern
sondern sofort Portisin nehmen
Glänzende Resultate Sotortige
Wirkung Näh Auskunft gratis
d K Schünemann Berlin III

Friedrichstr 5

s e Nussölein feines haardunkelndes Oel
für ergrauendes u rotes Haar
empf in Fl a 60 Pfg M Waits

Gr Ulrichſtr 30
Schirmfabrik

Fritz Behrens
Jnh Bruno Claus
Gr Steinſtr 8S

Ecke Neunhäuſer
Dauerhafte Schirme

jed Preislage Repa
raturen jed Art

Ueberziehen auf Wunſch in 1 Stde
Rab Sp Ber En gros u en detall

David sHährzwiebaek
Kindern u Erwachſenen insbeſondere
Rekonvaleszenten ärztlich empfohlen
weil leicht verdaulich ſehr wohl
ſchmeckend und unbegrenzt haltbar
Das Stück 1 Pfennig

Johannes David Sanzre

Maschinen
dau Elektro

technik Hoch u
Tiefdau Tonlndustrie

S Innungsberechtigung

Sirs Prüfungekommiseion

CA ä
in Korsotts

von 00 00 Mk empfiehlt
H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

Neue barleber Kartoffeln

ſehr gut kochend treffen wieder ein
D Schmidt Geiſtſtr 19

Für Wiederverkäufer billigſt
Besto Solinger Stahlwaren

billigſte Preiſe bei

C Preuss Or Alrichſtr 37
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